
Niederschrift zur Ortsratssitzung am 22.11.2018 in Bollensen

Beginn: 19.00 Uhr

Ende: 19.38 Uhr

Anwesend: Stefan Riehm, Susanne Schwedler, Werner Peschke, Arno Warnecke,

Nico Breckerbohm

Entschuldigt: —

Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 05.04.2018

Einwohnerfragestunde

Verwendung der Verfügungsmittel

Mitteilungen, Anfragen, Anregungen

Einwohnerfragestunde
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Top I: Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Stefan Riehm begrüßt die Anwesenden und weist darauf hin, dass eine form— und fiistgerechte

Einladung erfolgt sei. Im Anschluss daran stellt Riehm die Beschlussfähigkeit fest und

verliest die Tagesordnung.

TOP II: Genehmigung des Protokolls über die Sitzung am 05.04.2018

Die Niederschrift wird genehmigt.

TOP III: Einwohnerfragestunde

Von der Einwohnerfragestunde wird zu diesem Zeitpunkt der Sitzung kein Gebrauch

gemacht.

TOP IV: Verwendung der Verfügungsmittel

Stefan Riehm gibt einen Überblick über die Verwendung der Verfügungsmittel in 2018. Als

größte Maßnahme nennt er dabei die Neugestaltung des zweiten Friedhofsweges mit rund

11.000 Euro, von denen 9.000 Euro aus Verfügungsmitteln, der Rest durch die Stadt Uslar



getragen wurde. Weiterhin wurden die Verfiigungsrnittel fiir Asphaltaxbeiten in den

Streithöfen und am Friedhof aufgewendet. Die von der Stadt Uslar zusätzlich zur Verfügung

gestellten Mittel zum Erhalt und zur Pflege der Ehrenmale wurden für neue Bänke in der

Parkanlage am Bollenser Ehrenmal verwendet. Zudem wurden neue Bäume auf dem Friedhof

gepflanzt und die Anschaffung neuer Spielgeräte auf dem Spielplatz aus Verfiigungsmitteln

bezuschusst. Ausstehend sei fiir das Jahr 2018 noch eine Rechnung der Jagdgenossenschaft

Bollensen fiir den Erhalt der Wirtschaftswege in der Bollenser Feldmark.

Die verbleibenden Verfügungsmittel aus 2018 sollen in das Folgejahr übernommen und fiir

Instandhaltungsmaßnahmen an Straßen und Wegen verwendet werden. Der Ortsrat fasst

hierzu einen einstimmigen Beschluss.

TOP V: Mitteihmgen= Anfragen, Anregungen

Riehm teilt mit, dass die Wasserleitung auf dem Friedhof nun unterirdisch verlaufe. Ein

Schacht mit zwei Wasseruhren (Friedhof/Grillplatz) sei gesetzt worden.

Die Stadt Uslar habe kürzlich einen Flyer unter dem Titel „Straßenreinigung und

Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit“ herausgebracht. Dieser soll vorrangig zur

Sensibilisierung der Bürger dienen und ist aus Sicht des Ortsrats sehr gut gelungen. Einige

Exemplare liegen aus und können bei Bedarf mitgenommen werden.

Stefan Riehm berichtet weiterhin, dass die Heizung in der Bollenser Friedhofskapelle bei der

letzten Elektroprüfimg durchgefallen sei. Wegen enormer Preissteigerungen in jüngster

Vergangenheit sei bisher noch keine Ersatzbeschaffimg erfolgt. Die Stadt Uslar sei sich der

Problematik aber bewusst und kümrnere sich.

Im Sommer dieses Jahres erreichte den Ortsrat eine Anfrage zum Interesse an der Installation

sogenannter Mitfahrbänke innerhalb der Ortschaft. Da eine solche Maßnahme aus Sicht des

Ortsrats deutlich zum Erhalt der Mobilität beitrage, habe man sich deutlich dafür

ausgesprochen.

Außerdem sei dem Ortsrat die Anfrage seitens der Stadt Uslax zugegangen, ob das Befi'fllen

der Hundekotbeutel—Spender zukünftig durch Bollenser Bürger erfolgen könne. In dieser

Angelegenheit positioniert sich der Ortsrat jedoch dagegen, da das ehrenamtliche Engagement

nicht überstrapaziert werden dürfe.

Stefan Riehm teilt weiterhin mit, dass sich der Ortsrat dazu entschlossen habe, die jährliche

Obstversteigerung einzustellen. Zu gering sei das Interesse, sodass der Aufwand mit dem
Nutzen nicht mehr im Verhältnis stehe. Eine Versteigerung sei nicht mehr zeitgemäß.

Riehm berichtet, dass die vom Ortsrat geforderten Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung im

Ort in Form eines Fußgängerüberwegs/einer Bedarfsampel an der Ecke Bundestraße/

Liethstraße abgelehnt wurden. Es konnte jedoch ein Kompromiss erzielt werden. Demnach sei

für 2019 geplant, an gleicher Stelle ein sogenanntes Drängelgitter anzubringen, die

Mittelstreifen auf der Fahrbahn zu entfernen und auf beiden Fahrbahnseiten ein Straßenschild



„Fahrbahnverengung“ anzubringen. Auskunftsgemäß sei diese Maßnahme einer

Verkehrsberuhigung bereits zuträglich.

Im weiteren Verlauf bringt Stefan Riehm die große Enttäuschung des Ortsrates zur Sanierung

der Brücke am Hersteg zum Ausdruck. Die Umsetzung dieser sehr wichtigen Maßnahme sei

von Stadtrat mehrfach verschoben worden. Auf wiederholte Anfragen hat der Ortsrat keine

Antwort vom zuständigen Ingenieurbüro erhalten. Dass die veranschlagten Mittel fiir die

Sanierung erst für den Haushalt 2020 vorgesehen sind, sie sehr bedauerlich. Riehm stellt

deutlich heraus, dass der Fokus der Sanierung vorrangig auf der Uferbefestigung läge. Hier

seien Teile der Seitenbefestigung an der Furt bereits abgerutscht und Pfeiler unterspült.

Weiterhin berichtet Riehm vom Stand der Arbeiten zur Umgehungstraße B241. Er nähme hier

an den regelmäßig stattfindenden Sitzungen teil. Aktuell sei eine Behelfsbrücke fiir den

Bahnverkehr in Bau. Ab Januar 2019 seien Bohrungen am Bahndamm geplant.

Stefan Riehm lädt anschließend zur Seniorenweihnachtsfeier am 06. Dezember 2018 in das

Albert-Wegener-Gemeinschaftshaus ein. Ausrichter seien wie in den Vorjahren die

Kirchengemeinde, der Heimat— und Kulturverein sowie der Ortsrat.

Abschließend spricht Riehm im Namen des Ortrates seine höchste Anerkennung fiir Oda

Bauer aus, der im Rahmen einer Feierstunde die Bürgerplakette der Stadt Uslar verliehen

wurde. Die Ortschaft Bollensen sei stolz darauf, jemanden wie Oda Bauer zu ihren

Einwohnern zählen zu dürfen.

TOP VI: Einwohnerfragestunde

In der anschließenden Einwohnerfragestunde werden unter anderem Rückfragen zu den

Bauarbeiten der Umgehungsstraße und zu den Instandhaltungsarbeiten an der

Friedhofskapelle geklärt. Weiterhin wird der Zweck Mitfahrbänke erläutert.

Bernd Kirchhoff macht am Ende der Einwohnerfragestunde auf den immer schlechter

werdenden Zustand der Kirchwegs aufmerksam. Dieser sei durch den Baustellenverkehr

(Umgehungsstraße 8241) stark in Mitleidenschaft gezogen worden. Dies müsse unbedingt im

Auge behalten werden und ggf. über eine Zwischenlösung bis Fertigstellung nachgedacht

werden.

Abschließend bedankt sich Riehm bei den Anwesenden fiir das Interesse und die Teilnahme

an der Sitzung.

Bollensen, d. 22.1 12018
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Ortsbürgermeister Protokollfiihrer

Stefan Riehm Nico Breckerbohm


